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Zitat von Quittengelee

Heute vor 35 Jahren begannen die Montagsdemos, die zur Einheit geführt haben. Guckt
euch mal die Bilder von damals an. Unglaublich, wie fahrlässig ausgerechnet in
Ostdeutschland mit der lang ersehnten Demokratie umgegangen wird 

Interessant ist doch wie wenig die Ostdeutschen Chancen haben:

4-5% der managerposten sind nur von Ostdeutschland besetzt

90% der großen Firmen ostdeutschlands sind in westdeutscher Hand weil direkt nach der
Wende Ausverkauf und über den Tisch ziehen angesagt war

0% der Führungskräfte der Bundeswehr sind aus Ostdeutschland

„Jammerossi“/„ossi“ wird weiterhin gerne für die ostdeutschen verwendet.

alles was irgendwie nach DDR roch wurde sofort und ohne Prüfung Ob es nicht doch soll voll
wäre sofort aufgelöst oder verteufelt.

Demokratie ist das eine, das Gefühl des weniger Wert Seins oder des nicht auf Augenhöhe
behandelt zu werden ist das andere das eben gerade im osten Dazu führt das Menschen im
Osten den demokratischen Vorstellungen des Westdeutschen skeptischer gegenüber stehen als
direkt zur Wendezeit.

und dann kommen noch die ganzen importierten neonazis und Politiker aus Westdeutschland
die den Ton angeben.

Das Problem ist hausgemacht vor 34 Jahren als ein Zusammenschluss gemacht wurde bei dem
nur eine Partei seine Ideen aufgedrückt hat und man nicht gemeinsam auf Augenhöhe überlegt
hat wie man es angeht.
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